
Afghanische Kinderhilfe Deutschland (AKHD) 

 

Außerordentliche Mitgliederversammlung 

Dienstag, 10. Juli 2019, 19.00 bis 21.00 Uhr in Düsseldorf, Clara-Schumann-Musikschule 

 

PROTOKOLL 

 

Teilnehmer/innen: 

Aboltakhti, Jousef (Mitglied); Abarikani, Mina(Gast); Barin, Helen (Vorstandsmitglied); (Mitglied); 
Frehen-Reichelt, Waltraud (Mitglied); Gardizi, Haidar (Mitglied); Hajat, M. Nazir (Mitglied); Haijat, 

Susan (Mitglied); Gonda, Hardy (Mitglied); Gordeer, Anna (Mitglied); Höffken, Anne 

(Vorstandsmitglied); Kolkau, Anette (Mitglied); Lennartz, Stephan (Vorstandsmitglied); Loucif, Amin 

(Mitglied); Mujaddidi, Assad (Vorstandsmitglied); Neumann, Eva (Mitglied); Özkan, Derin (Mitglied), 

Paschalis, Panagiotis (Mitglied); Paschalis, Phaedon (Gast); Pohanyar, Hirad (Gast); Pohanyar, Nilofar 

(Mitglied); Rashidi, Farid (Mitglied); Rezai, Hadi (Vorstandsmitglied); Schulte am Hülse, Danielle 

(Mitglied); Stieger-Mujaddidi, Sabine (Mitglied); Straßberger, Elisabeth (Mitglied); Taxacher, Dr. 

Gregor (Mitglied); Zainah, Rayes (Gast); Ziayee , Farid (Mitglied); Ziayee, Dr. Fouzia (Mitglied); Ziayee, 

Dr. Naim (Vorstandsmitglied); Ziayee, Sarina (Mitglied); Ziayee-Hochstrat, Omar (Mitglied);  

 

 

1. Begrüßung und Formalia 

Stephan Lennartz und Naim Ziayee begrüßten die erschienenen Mitglieder des Vereins. Sie stellten 

fest, dass die Einladung samt Tagesordnung ordnungsgemäß verschickt worden war und die 

Versammlung beschlussfähig sei. 

 

2. Aktualisierter Finanzbericht  

Der Finanzbericht zum Jahr 2018 wurde ergänzt durch den aktuellen Stand. Danach (s. Anlage) 

wurden im ersten Halbjahr 2019 ca. 13.000 Euro mehr ausgegeben als neu eingenommen. Die 

Kontoreserven reichen noch für ca. zwei Monate Projektbetrieb. Allerdings werden Zahlungen von 
Projektpartnern für das zweite Halbjahr erwartet. 

 

Diskussion über Aufsicht des Vorstandes 

Der Bericht zur Prüfung des DZI-Siegels monierte, dass bei den Mitgliederversammlungen bisher 

keine deutliche Mehrheit von Nicht-Vorstands-Mitgliedern gegeben ist, um die Arbeit des Vorstands 

unabhängig begutachten zu können. Dazu wurden drei Lösungswege vorgestellt: 

a. Insbesondere durch attraktivere Gestaltung der Jahresversammlung (Zusatzangebot) sollen 

mehr Mitglieder zur Teilnahme motiviert werden. 

b. Ein zusätzliches Aufsichtsgremium wird mit entsprechender Satzungsänderung eingerichtet. 

c. Der Vorstand wird verkleinert, um die Mehrheitsverhältnisse bei der Versammlung klarer zu 
gestalten. 

Angesichts des guten Besuchs der Außerordentlichen Mitgliederversammlung (32 Anwesende) 

votierten die Diskussionsbeiträge zu Vorschlag a. Dieser wurde deshalb zur Abstimmung gestellt – 

mit der Ergänzung, gegebenenfalls bei der kommenden Wahl die Anzahl der Beisitzer im Vorstand zu 



reduzieren (was ohne Satzungsänderung möglich ist). Der modifizierte Antrag a wurde dann mit 25 

Ja-Stimmen und einer Enthaltung angenommen. 

Damit ist der Vorstand aufgefordert, durch entsprechende Gestaltung und Einladung der nächsten 

Mitgliederversammlungen für eine Mitgliedermehrheit gegenüber dem zu entlastenden Vorstand zu 

sorgen. 

 

Für das Protokoll 

 

Dr. Gregor Taxacher     Stephan Lennartz 


